
 

 
Fachverband der Kommunalkassenverwalter e.V. 
Der Bundesvorsitzende 

 
 
 

Niederschrift über die Mitgliederversammlung am 14.06.2007 in Würzburg  
 
Beginn: 09.05 Uhr 
Ende:  10.35 Uhr 
Anwesend: 219 Stimmberechtigte Mitglieder 
 
Der Bundesvorsitzende Dietmar Liese eröffnet die Mitgliederversammlung des Fachverban-
des der Kommunalkassenverwalter e.V.  Er stellt fest, dass die Einladung nebst Tagesord-
nung form- und fristgerecht entsprechend der Verbandssatzung bekannt gegeben worden 
ist. Die Versammlung ist daher beschlussfähig. 
 
TOP 1  Bericht des Bundesvorsitzenden 
 
Der Bundesvorsitzende gibt den Geschäftsbericht für die Zeit seit der letzten Mitgliederver-
sammlung in Kassel ab. Der Bericht ist als Anlage dieser Niederschrift beigefügt bzw. im 
Internet auf der Seite des Fachverbandes als Download veröffentlicht. 
 
Zum Geschäftbericht gibt es aus dem Plenum keine Fragen. 
 
TOP 2  Bericht des Bundesschatzmeisters 
 
Der Bundesschatzmeister stellt an Hand der Jahresrechnungen die Ergebnisse der Ge-
schäftsjahre 2005 und 2006 dar.  
 
Zum Bericht des Bundesschatzmeister gibt es aus der Mitte der Versammlung keine Fragen. 
 
TOP 3  Bericht der Kassenprüfer 
 
Frau Andrea Sommerfeld erklärt, dass nach § 15 Abs. 5 der Verbandssatzung die Jahres-
rechnung 2005 am 15.03.2006 in Emmerthal gemeinsam mit Frau Gewalter geprüft wurde. 
Es waren sämtliche Zahlungen durch Belege nachgewiesen. Die Prüfung gab zu keiner Be-
anstandung Anlass. 
 
Die Jahresrechnung 2006 wurde am 27.04.2007 in Lügde geprüft. Auch hier waren 
alle Einnahmen und Ausgaben ordnungsgemäß nachgewiesen. Auch diese Prüfung gab 
keinen Anlass zu Beanstandungen. 
 
TOP 4  Entlastung des Bundesvorstandes für die Geschäftsjahre 2005 /  
  2006 
 
Auf der Grundlage der Feststellungen aus der Rechnungsprüfung, dass sowohl in der Jah-
resrechnung 2005 als auch in 2006 die Jahresrechnung richtig erstellt waren und alle Ein-
nahmen und Ausgaben in Grund und Höhe durch Beschlüsse der jeweiligen Gremien ge-
deckt waren, stellt Frau Sommerfeld die Anträge auf Entlastung des Bundesvorstandes für 
das Geschäftsjahr 2005 sowie für das Geschäftsjahr 2006. 
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Geschäftsjahr 2005: 
Abstimmungsergebnis:   
Ja-Stimmen:   218  
Nein-Stimmen:  keine 
Enthaltungen:  1  
 
Dem Antrag, den Bundesvorstand für Geschäftsführung 2005 zu entlasten, stimmt die Mehr-
heit der stimmberechtigten Mitglieder somit zu. 
 
Geschäftsjahr 2006: 
Abstimmungsergebnis:   
Ja-Stimmen:   218  
Nein-Stimmen:  keine 
Enthaltungen:  1  
 
Dem Antrag, den Bundesvorstand für Geschäftsführung 2006 zu entlasten, stimmt die Mehr-
heit der stimmberechtigten Mitglieder somit zu. 
 
TOP 5  Beschluss des Finanzplanes für das Geschäftsjahr 2007  
 
Der Bundesschatzmeister stellt den Finanzplan für das Geschäftsjahr 2007, aufge- 
schlüsselt nach ideellem und gewerblichen Geschäftsbetrieb, satzungsgemäß zur Be-
schlussfassung vor. 
 
Der Verbandsausschuss hat in seiner Sitzung am 12.06.2007 den Finanzplan bereits bera-
ten und empfiehlt der Mitgliederversammlung die Beschlussfassung. 
 
Abstimmungsergebnis:   
Ja-Stimmen:  219 
 
Somit ist festzustellen, dass der Finanzplan 2007 durch die Mitgliederversammlung einstim-
mig beschlossen ist. 
 
TOP 6  Wahlen 
 
Die Wahlhandlungen finden unter der Leitung des Bundesvorsitzenden statt. Entsprechend 
der durch die Satzung vorgesehenen Wahlfolge sind nachfolgende Positionen durch die Mit-
gliederversammlung zu wählen: 
 
Stellvertretender Bundesvorsitzender 
Der Stelleninhaber war 2005 nur für 2 Jahre gewählt worden. Hans Rothenfußer stellt sich 
der Wiederwahl. Weitere Wahlvorschläge liegen dem Bundesvorsitzenden nicht vor bzw. 
werden aus der Mitte der Versammlung nicht benannt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:   219  
 
Herr Rothenfußer ist damit einstimmig zum stv. Bundesvorsitzenden gewählt. Herr Rothen-
fußer nimmt die Wahl an. 
 
Bundesgeschäftsführer 
Hierzu liegen dem Bundesvorsitzenden zwei Bewerbungen vor: Andrea Sommerfeld, Lan-
desverband Mecklenburg-Vorpommern und Achim Schmidt, Landesverband Rheinland-
Pfalz. Weitere Bewerber werden seitens der Mitgliederversammlung nicht benannt. 
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Wahlgebnis:  219 stimmberechtigte Mitglieder 
   157 Stimmen entfielen auf Frau Sommerfeld 
     59 Stimmen entfielen auf Herrn Schmidt 
       3 Stimmen ungültig 
 
Frau Andrea Sommerfeld wurde somit mit der Mehrheit der stimmberechtigten Mitglieder zur 
Bundesgeschäftsführerin gewählt wurde. Frau Sommerfeld nimmt die Wahl an. 
 
Kassenprüfer 
Aus der Mitte der Versammlung werden folgende Wahlvorschläge benannt: 
Ruthilde Eisenhut, Landesverband Sachsen-Anhalt und Heinz-Josef Reiser, Landesverband 
Bayern. 
 
Abstimmungsergebnis:   
Ja-Stimmen:  219 
 
Die Kassenprüfer Frau Eisenhut und Herr Reiser sind damit einstimmig gewählt. Frau Eisen-
hut und Herr Reiser nehmen die Wahl an. 
  
Der Bundesvorsitzende bedankt sich bei allen für die Bereitschaft ein Wahlamt zu überneh-
men und wünscht den gewählten Personen viel Erfolg und auch Freude an der übernomme-
nen Tätigkeit. 
 
TOP 7  Ehrungen 
 
Auf Vorschlag des Verbandsausschusses wird gemäß Ehrenordnung des Fachverbandes 
der Kommunalkassenverwalter e.V. durch den Bundesvorsitzenden der Antrag auf Verlei-
hung der Ehrenmitgliedschaft für Herrn Bundesgeschäftsführer a. D. Henry Kolb an die Mit-
gliederversammlung zur Abstimmung gestellt. 
 
Abstimmergebnis:   
Ja-Stimmen:  219 
  
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Nach einer sehr bewegenden Laudatio durch den ehemaligen Bundesschatzmeister Rondo 
Beckmann wurde unter stehenden Ovationen die Ehrenmitgliedschaft an Henry Kolb verlie-
hen. Der Bundesvorsitzende Dietmar Liese spricht seinen großen Dank an Henry Kolb für 
die hervorragende und engagierte Zusammenarbeit und die für den Verband in den Jahren 
seiner Tätigkeit erbrachten herausragenden Leistungen aus. Nicht zuletzt richtet sich der 
Dank des Bundesvorstandes und der Mitgliederversammlung auch an Elke Kolb, die als 
Ehefrau die ehrenamtliche Tätigkeit immer mitgetragen hat.  
 
TOP 8  Sonstiges 
 
a) Der Bundesvorsitzender verweist darauf, dass die Referate aus den Foren ins Inter-

net eingestellt und dort als PDF-Dateien abgerufen werden können. 
 
b) Des weiteren folgt der Hinweis, dass die nächste Bundesarbeitstagung im Jahr 2009 

in Hannover stattfinden wird. Die Einladungen ergehen rechtzeitig. 
 
 
Protokollführerin: Heidi Kastenmayer, Landesverband Bayern 


